
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 68 (1942)

Heft: 52

Artikel: Kleiner Knigge für Ballbesucher

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-480198

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 05.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-480198
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Kleiner Knigge für Ballbesucher

(Zum Beginn der Ballsaison)

Erscheine möglichst spät, man wird
dann auf Dich aufmerksam.

Falls Du gerade im Dienst bist, ziehe
auf jeden Fall Reitsporen an, viele
Damen lieben es, während des Tanzens

an den Füfjen gekitzelt zu werden.
Stelle Dich der Dame gründlich vor

und erkundige Dich auch Deinerseits
genau nach ihrem Alter, Beruf und
ihren Verhältnissen.

Vor Beginn des Tanzes erkläre Deiner

Dame, dafj Du ihr wahrscheinlich
oft auf die Füfje treten wirst, Du
brauchst dann nicht jedesmal ,Pardopg'
zu sagen.

Bei den ersten Klängen stürze von
Deiner Dame weg, um eine andere zu
engagieren; bleibt dann erstere sitzen,
vergifj nicht, ihr bei jedem Vorübertanzen

zuzulächeln: sie fühlt sich dann
nicht so verlassen.

Bigler im Saffran
Die altberühmte Zunft-Gaststàtte
am Ummatqual In Zürich

DI* Küche «In Problem t
Lassan Sla sich Uberraichen

abar angenehm I

Neue Leitung: P. u. M. Bigler Tel. 4 6718
vom Kurhaus Bergün und Schuls-Tarasp.

Schnappt Dir beim Engagieren ein
Kamerad die Auserwählte weg, so
besinne Dich eine Weile, bis Du die
Zunächstsitzende aufforderst, und dann
sagsf Du am besten: «Jo nu, dänn chömed

halt Sie.»

Bei Tisch fordere Deine Dame öfters
auf, tüchtig zuzugreifen; sage ihr, Du
müssest es doch zahlen, es koste gleichviel.

Frage in kurzen Abständen, was sie

zu trinken wolle, achte aber darauf,
dah die Bedienung nichts davon merkf,
es kommt billiger, und Du bist zugleich
höflich gewesen.

Bifte einen Nachbarn um Zigaretten
und biete sie dann möglichst weit her-

DELAFORCE

um. Zünde zuerst Deine Zigarette an

und gib dann der Dame die Zündholzschachtel.

Sei unterhaltend Erzähle eingehend
von Frau und Kindern, mit was Du den
Garten düngst usw. Lehrreich ist es

auch, wenn Du einen kleinen
Kostenvoranschlag des Festes ausrechnest.

Wenn Du einmal genötigt bist,
hinauszugehen, bleibe recht lange drau-
hen, das gibt dem Fräulein Gelegenheit,

andere Herren kennen zu lernen.

Du machst die Damen am besten auf

Deine Kraff aufmerksam, indem Du in

vorgerückter Stunde beginnst, Dich zu

dehnen und zu verstrecken. Muht Du

gähnen, vergifj ja nicht, die Hand halb

vor den Mund zu halten.

Zum Schluh erkläre, dafj Du nun froh

seisf, dafj die Tanzerei überstanden sei,

dafj Du die Dame schon noch heimtuest,

wenn sie sich fürchte allein zu

gehen. Pressiere aber nicht mit Anziehen,

sie geht dann vielleicht mit einer
Freundin Behoe

Generaldépôt für die Schweiz:
Jean Haecky Import A.-G., Basel

Intimen Familienfesten

und grofjen Veranstaltungen bietet das Kongrehge-
baude zweckdienliche Räumlichkeiten.
Bar, Restaurant, Koniert-Café. Telephon 7 56 30
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kleine«' Xniggs füi' ösilbesucnei'

(lum iZszinn cisr IZsIiisizon)

rirzcksins möglickzl Zpsl, msn wirci
cisrm sui vick sulmsrlczsm.

psllz Ou gsrscis im visnzt ioizt, zisks
sui jscisr, psll ksitzoorsn sri, visis
vsmsn lislzsn sz, wskrsnci ciss Isn-
zsnz sn cisn püksn gekitzelt zu wsrclsn.

Zislis Dick cisr vsms grüncilick vor
unci srlcunciigs vick sucii vsinerzsitz
gsnsu nscli ikrsm ^Itsr, ösrul unci
ilirsn Vsrkslinizzsn.

Vor lZsginn clsz Isnzsz srlclsrs vsi-
nsr Osms, cisl; Ou iiir wskrzcksinlick
oli sui ciis pülzs lrstsn wirzi, Ou
Izrsuckzt cisnn nickl jsclszmsl .psrciorig'
zu zsgsn.

IZsi clsn srsisn Klängen 5lürzs von
Osinsr Osms wsg, um sins sncisrs zu
engagieren; lzlsilzt cisnn srztsrs sitzsn,
vsrgii) nickt, ikr lzsi jsclsm Vorüosr-
isnzsn zuzulscksln: 5is lükli zick cisnn
nickl 50 vsrlssssn.

visier m Saffran
VI» Kuck» «In p?obl»m I
>.»»»» 51» »Ick i>d»rr«»S,«n

»bsr »ng«n«t>m

5cknspot vir lzsim pngsgisrsn sin
Xsmsrscl clis ^uzsrwäklts wsg, so os-
sinne vick sins Wsiis, lziz vu clis ?u-
nscksisitzsncis suilorcisrsl, unc! cisnn

ssgst Ou sm izsstsn: «io nu, cisnn ckö-
msci ksli 5is.»

IZsi lisck iorclsrs Osins Osms öilsrs
sul, lücktig zuzugrsilsn,' ssgs ikr, Ou

müssest ss ciock zsklsn, ss lcosts glsick-
visl.

prsgs in Icurzsn ^lzstsncisn, wss sie

zu trinlcsn wolle, sckts slzsr cisrsut,
cish ciis lZsciisnung nicktz cisvon msrlct,
ss lcommt oilligsr, uncl Ou izizt zuglsick
köllick gswszsn.

Kilts sinsn i^iscklzsrn um z^igsrettsn
unci lzists ;is cisnn möglickzt wsit ksr-

um. ?üncis zusrzt Osins z^igsrstts sn
unci giiz cisnn cisr vsme ciis z^üncikolz-
zckscktsl.

8s! untsrksltsnci przskls singsksnci
von prsu uncl Xincisrn, mit wsz vu cisn

Qsrtsn ciüngst usw. I_skrrsick ist es

suck, wsnn vu sinsn lclsinsn Kosten-
vorsnzcklsg cisz psziss susrscknsst.

Wsnn vu sinmsl genötigt oist, kin-
suszugsksn, lzlsilzs rsckt lsngs cirsu-

hsn, clss gilzl cism prsuisin Oelsgsn-
ksit, snclsrs l-Isrrsn lcennsn zu lernen.

vu mscksi clis Osmsn sm izsstsn sul
vsins Xrstt sulmsrlczsm, incism Ou in

vorgerückter Siuncis Izsginnzt, vick zu

cisknsn uncl zu vsrstrsclcsn. /Viuijt Du

gsknsn, vsrgik; js nickt, ciis i-Isnci ksli?

vor cien /Vvunci zu ksltsn.
?um Scklul; srlclsrs, cisk; vu nun lrok

ssist, clsi- ciis Isnzsrsi üizsrstsnclsn ssi,

clslz vu clis vsms sckon nock ksim-
tusst, wsnn sis sick lürckts sllsin zu

gsksn. prsssisrs slzsr nickt mit >^nzie-

ksn, sis gskt cisnn vielleickt mit sinsr
preunciin Ssr,c>s

Osnsrsicispöi iür ciis Zckv/sizi
lssn ttseckv Import A c> 0s,el

Intimen psmiiisnlsstsn
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